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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG                                                         
der Stadt Hagen 

 

Bekanntgabe von Ratsbeschlüssen 
Aufgrund des § 24 der Hauptsatzung der Stadt Hagen werden die vom 
Rat der Stadt Hagen am 21.03.2013 in öffentlicher  Sitzung gefassten 
Beschlüsse ab 03.04.2013 für die Dauer von 14 Tagen im Rathaus I, 
Haupteingang, Rathausstr. 11, sowie in den Dienstgebäuden der 
Bezirksverwaltungsstellen Boele, Schwerter Str. 168, Hohenlimburg, 
Freiheitstr. 3 und Haspe, Preußerstr. 35, öffentlich ausgehängt. 
Hagen, 22.03.2013  Jörg Dehm  (Oberbürgermeister) 

■ 
 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
des Wirtschaftsbetriebs Hagen (WBH)   -Anstalt des öffentlichen 

Rechts der Stadt Hagen 
 

Kanalerneuerung und Straßenausbau Brusebrinkstraße / Lerchen-
feld in Hagen. 
Die Hauptpositionen umfassen etwa folgende Leistungen: 
Los 1 
- Neubau eines Trennsystems. Es sind 370m DA 225 PE-HD, 5m DA 

280 PE-HD, 185m DA 560 PE-HD und 180m DN 600 PE-HD zu 
verlegen und 7 PE-HD-Schächte DN 1000, 5 PE-HD-Schächten DN 
1200, 1 PE-HD-Schacht DN 1800, 1 Stahlbetonschacht DN 1000 und 
zwei Schächte als Sonderkonstruktion mit getrennten Kammern für 
Schmutz und Regenwasser aus Stahlbeton einzubauen. Aushubtiefe: 
ca. 2,80 – 6,0m 

- Es ist ein provisorischer Fußweg von ca. 65m anzulegen sowie eine 
provisorische Überfahrt von  ca. 25m zu erstellen. 

- Wiederherstellung von Grünanlagen: Oberboden liefern, andecken, 
Rasenansaat, ca. 770m², 

- 140m Gittermattenzaun errichten, 140m Hecke pflanzen 
Los 2 
Straßen- und Gehwegausbau nach nachstehenden Angaben: 
- Fahrbahnaufbau:  47m FSS, 14cm TS, 4cm AB, ca. 2.480m² 
- Gehwegaufbau mit Asphalt: 30cm FSS, 7cm TS, 3cm AB, ca. 930m² 
- Gehwegaufbau mit Pflaster: 29cm FSS, 3cm Pflasterbett, 8cm 

Betonpflaster, ca. 680m² 
Los 3 
Die Erneuerung von Versorgungsleitungen ist wie nachstehend 
vorgesehen: 
- Wasser: Verlegung von da 160 PE – ca. 150m, da 110/160 PE 100 – 

ca. 160m 
- Gas: Verlegung von da 110 PE, ca. 150m, da 110 PE 100 – 115m 
- GasHD: Verlegung von DN 150 STKa – ca. 35m 
- Aushubtiefe: 1,20 – 1,90m 
- Strom: Verlegung von 10 kV, BFK und Leerrohren, ca. 140m 
Gesamtvergabe an den mindestfordernden Bieter 
Die Kanalbauarbeiten sind voraussichtlich in der Zeit 
von Juni 2013 bis November 2014 auszuführen. 
 

Die Zuschlags- und Bindefrist läuft am 28.05.2013 ab. 
 

Die Arbeiten werden nur an Bewerber vergeben, die die erforderliche 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachweisen können. 
Der Nachweis wird vor einer evtl. Auftragserteilung gefordert. 
 

Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3 v. H. der 
Abrechnungssumme einbehalten. Der Auftragnehmer kann stattdessen 
eine Bürgschaft eines in der Bundesrepublik Deutschland zugelassenen 
Kreditinstitutes oder Kreditversicherers stellen. 
 

Die Ausschreibungsunterlagen können  
vom 05.04.2013 bis spätestens 19.04.2013 bei der Stadt Hagen, 
Vergabestelle Bauprojekte, Rathaus I,  Zimmer B.214,  Rathausstraße 
11, 58095 Hagen,  Telefon (02331) 207-3759, montags bis donnerstags 
von 9.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr und freitags von 9.30 
bis 12.00 Uhr abgeholt werden. 
 

Die Selbstkosten für das Angebot, die nicht erstattet werden, betragen 
46,00 €. 
Die Unterlagen können auch unter Beifügung eines 
Verrechnungsschecks schriftlich angefordert werden. In diesem Fall ist 
für die Postzustellung ein Mehrbetrag von 2,40 € mittels Verrechnungs-
scheck zu zahlen, somit insgesamt 48,40 €. 

Durch Beifügung von Adressenaufklebern lässt sich die Zustellung 
beschleunigen. Die Planunterlagen sind ausschließlich auf Datenträger 
(CD-Rom) als PDF-Dokument beigefügt. Zusätzlich steht dem  
Bewerber hier die Ausschreibung im GAEB Datenformat D 83 zur 
Verfügung. 
 

Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin bei der Stadt Hagen, 
Vergabestelle Bauprojekte eingehen. 
Eröffnungstermin: 

Dienstag 30.04.2013 11:00 Uhr 
(im Rathaus I, Rathausstraße 11, Zimmer B.214) 

 

Zugelassen sind die Bieter und ihre Bevollmächtigten. 
 

Zahlungen erfolgen nach § 16 der Allgemeinen Vertragsbedingungen 
für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B) und den 
Vertragsbedingungen der Stadtentwässerung Hagen. 
 

Bezirksregierung Arnsberg, Seibertzstraße 1, 59821 Arnsberg. 
Hagen, 27.03.2013   Bihs (Vorstand) 

■ 
 

Hundeverbot auf 
städtischen Friedhöfen 
 
Anlässlich wiederholter Beschwerden vieler 

Grabstellenbesitzer über freilaufende Hunde macht 

der Bereich Friedhofsunterhaltung des 

Wirtschaftbetriebes Hagen (WBH) ausdrücklich darauf 

aufmerksam, dass auf allen kommunalen Friedhöfen 

ein allgemeines Hundeverbot herrscht. 

 

In jüngster Zeit kam es verstärkt vor, dass 

Friedhofsbesucher, vor allem auf dem Haldener 

Friedhof, mit großem Ärger und Unmut Hundehalter 

beim Missachten dieses Verbots beobachteten. 

Besonders schwerwiegende Vorfälle sind neben der 

Ruhestörung durch die Tiere Hundehaufen auf den 

Grabflächen. Hierbei steht nicht die eigentliche 

Verschmutzung im Vordergrund, sondern vielmehr die 

emotionale Betroffenheit der Angehörigen, welche die 

Verunreinigung der Gräber oftmals seelisch nur 

schwer verarbeiten können. 

 

Der WBH ruft Hundehalter ausdrücklich dazu auf, den 

Verstorbenen einen gebührenden Respekt und den 

Hinterbliebenen die notwendige Empathie 

entgegenzubringen und das Verbot einzuhalten. 
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